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ÖSTERREICH / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Den österreichischen Immobilienkauf
vorbereiten: Aus Einzelzusagen einen
verständlichen Vertrags- und
Abwicklungsstand machen
Wie bereite ich einen österreichischen Immobilienkauf so für die Vertragserrichtung vor, dass
Gegenstand, Preis, Bedingungen und Durchführung zusammenpassen.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Beginne mit dem schon erreichten Vertragsstand
Unsere redaktionelle Empfehlung: Lege der Vertragsberatung alle bereits abgegebenen Angebote, Annahmen und
wesentlichen Erklärungen vor. Ordne sie nach Datum und bezeichnetem Geschäft. Behandle eine neue
Entwurfsfassung nicht als sicheren Neubeginn, bei dem frühere Erklärungen keine Rolle mehr spielen.

§1053 ABGB ordnet den Kaufvertrag als Titel zum Eigentumserwerb ein. §1054 verweist auf die allgemeinen
Vertragsregeln und die Bestimmtheit des Kaufpreises. [KAUFGEGENSTAND] [PREIS] Welche Bindung im konkreten
Verlauf bereits besteht, muss anhand deiner Erklärungen beurteilt werden. Eine redaktionell gewählte Überschrift
wie Vormerkung oder Reservierung entscheidet das nicht.

Beschreibe das tatsächlich vereinbarte Geschäft
Gleiche angebotene Grundstücke oder Wohnungseigentumsanteile, zugehörige Räume und mitverkaufte
Gegenstände ab. Nutze eindeutige Bezeichnungen und die maßgeblichen Unterlagen. Ein Möbelstück aus dem
Besichtigungsgespräch braucht eine andere Beschreibung als ein grundbücherlich zugeordnetes Recht.

Schreibe zu jeder wesentlichen Abweichung die konkrete Frage auf: Welcher Stellplatz gehört dazu? Wird die
Küche übernommen? Welche Ausstattung soll bei Übergabe tatsächlich vorhanden und in welchem vereinbarten
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Zustand sein? Die aktuelle Entwurfsfassung und ihre Anlagen sollen dieselbe Antwort tragen. Der Artikel
entscheidet keine rechtliche Zubehörzuordnung allein anhand eines Fotos.

Verbinde Preis und Voraussetzungen
Lass erklären, wofür der Kaufpreis vereinbart ist, ob zusätzliche Gegenstände oder Leistungen getrennt behandelt
werden und welche Kosten du darüber hinaus übernehmen sollst. Halte bestätigte Beträge und noch offene
Positionen auseinander. Der historische Wortlaut des §1054 ist hier keine Empfehlung für eine Zahlung mit
Bargeld.

Besprich außerdem die für dich wesentlichen Voraussetzungen: beispielsweise den bestätigten Finanzierungsstand,
eine erforderliche Genehmigung oder eine noch ungeklärte Nutzungsgrundlage. Eine Hoffnung wird nicht durch
ihren Eintrag in deine private Liste zur Vertragsbedingung. Welche rechtliche Gestaltung zum bereits erreichten
Vertragsstand passt und welche Folgen ein Ausbleiben hat, benötigt konkrete Beratung.

Lass dir den Weg bis zum Eigentum erklären
Für die Übertragung unbeweglichen Eigentums sieht §431 ABGB die Einverleibung vor. [EINVERLEIBUNG]
Unterschrift, Zahlung, Schlüssel und Eigentumseintragung dürfen daher im Ablauf nicht nur als dasselbe Ereignis
bezeichnet werden. §31 GBG enthält den grundsätzlichen Rahmen für die nötigen Einverleibungsurkunden und
gesetzliche Sonderregeln. [URKUNDEN]

Bitte die beauftragte Fachperson um eine verständliche Zuordnung: Wer beschafft noch welche Urkunde, welche
Rechte sollen bleiben oder gelöscht werden und welcher Nachweis löst welchen nächsten Schritt aus? Für
Treuhandauftrag, Bankablöse und Auszahlungsvoraussetzungen vertieft der vorhandene eigene Ratgeber die
Zahlungsabsicherung. Hier wird sein geprüftes Ergebnis mit deinem vollständigen Kaufgeschäft verbunden.

Fiktiver Fall: Ein passender Termin beruht auf verschiedenen Annahmen
Eine Käuferin plant ihren Umzug zum Monatswechsel. Sie nimmt an, bei Unterzeichnung bereits Küche und Keller
nutzen zu können. Die Verkaufsseite versteht den Termin nur als Beginn der Zahlungsabwicklung; die Küche soll
teilweise entfernt werden.

Die Käuferin lässt zunächst klären, was bisher tatsächlich erklärt wurde. Anschließend werden Erwerbsumfang,
Inventar und vorgesehene Übergabe gemeinsam in der Vertragsberatung behandelt. Der Zeitplan wird am
bestätigten Ablauf ausgerichtet. Das Beispiel sagt kein Rücktrittsrecht voraus und empfiehlt keinen eigenmächtigen
Zahlungseinbehalt.

Beende die Vorbereitung mit einer nachvollziehbaren Fassung
Lies die aktuelle Vertragsfassung zusammen mit ihren Anlagen und den dazugehörigen
Abwicklungsvereinbarungen. Frage nach jeder noch unverständlichen oder widersprüchlichen Stelle. Die fachlich
geprüfte Antwort soll auf genau die Fassung bezogen sein, die tatsächlich verwendet werden soll.

Vereinbare, welche Nachweise du nach Zahlung, Antrag, gerichtlicher Erledigung und Übergabe erhältst. Bewahre
die endgültigen Dokumente und eine nachvollziehbare Abrechnung gemeinsam auf. So kannst du erkennen, ob das
tatsächlich durchgeführte Geschäft dem geklärten Kauf entspricht.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Bisherige Erklärungen

Angebote, Annahmen, wesentliche Erklärungen nach Datum und Geschäft geordnet

02 / Kaufgegenstand

Grundstück oder Wohnungseigentumsanteil, Stellplatz, Keller, mitverkaufte Gegenstände

03 / Abweichungen

Wo weichen Gespräch und Entwurf ab? Je Punkt die konkrete Frage

04 / Preis und Kosten

Wofür gilt der Kaufpreis? Getrennte Gegenstände, weitere Kosten; bestätigt oder offen

05 / Wesentliche Voraussetzungen

Finanzierung, Genehmigung, Nutzungsgrundlage – wie im Vertrag behandelt?

06 / Weg bis zum Eigentum

Wer beschafft welche Urkunde? Welche Rechte bleiben, welche werden gelöscht?

07 / Zahlung und Übergabe

Treuhand, Bankablöse, Auszahlung, Schlüsseltermin – Reihenfolge und Nachweise

08 / Endgültige Fassung

Vertragsfassung mit Anlagen, Datum, geprüft von wem; offene Stellen
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[KAUFGEGENSTAND] ABGB §1053 – Kaufvertrag

Republik Österreich / RIS oder oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

[PREIS] ABGB §1054 – Erfordernisse des Kaufvertrages

Republik Österreich / RIS oder oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

[EINVERLEIBUNG] ABGB §431 – Eigentumserwerb an unbeweglichen Sachen

Republik Österreich / RIS oder oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

[URKUNDEN] GBG §31 – Einverleibung und Urkunden

Republik Österreich / RIS oder oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

Über dieses Dokument
Mit Unterstützung von KI erstellt. Quellenfakten sind extern belegt; Beispiele, Arbeitsbogen und organisatorische Empfehlungen sind
redaktionelle Einordnungen.

Inhalte wurden sorgfältig vorbereitet. Fehler, unvollständige Angaben und spätere Änderungen können dennoch nicht ausgeschlossen
werden. Keine individuelle Rechts-, Steuer-, Finanzierungs- oder Bewertungsberatung. Maßgeblich sind die konkreten Umstände und die
einschlägigen aktuellen Vorschriften. Bei verbindlichen Entscheidungen fachkundige Beratung einholen. Gesetzliche Verantwortung lässt
sich nicht pauschal durch diesen Hinweis ausschließen.
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